
Allgemeine	Geschäftsbedingungen	(AGB´s)	Web---Hosting			

1.	Geltungsbereich			

deepgrey	(Anbieter)	erbringt	alle	Lieferungen	und	Leistungen	ausschließlich	auf	
Grundlage	dieser	Geschäftsbedingungen.	Sie	gelten	auch	für	alle	künftigen	
Geschäftsbeziehungen,	auch	wenn	sie	nicht	erneut	ausdrücklich	vereinbart	werden.	
deepgrey	ist	berechtigt,	diese	Allgemeinen	Geschäftsbedingungen	mit	einer	
angemessenen	Ankündigungsfrist	zu	ändern	oder	zu	ergänzen.	Die	Ankündigung	erfolgt	
ausschließlich	durch	Veröffentlichung	im	Internet	auf	den	Seiten	von	deepgrey.	
Widerspricht	der	Kunde	den	geänderten	oder	ergänzten	Bedingungen	nicht	innerhalb	
von	zwei	Wochen	nach	deren	Veröffentlichung	im	Internet,	so	werden	die	geänderten	
oder	ergänzenden	Bedingungen	wirksam.	Widerspricht	der	Kunde	fristgemäß,	so	ist	
deepgrey	berechtigt,	den	Vertrag	zu	dem	Zeitpunkt	zu	kündigen,	an	dem	die	geänderten	
oder	ergänzenden	Geschäftsbedingungen	in	Kraft	treten	sollen.					

2.	Lieferung	/	Leistungen			

Bei	der	Verschaffung	und/oder	Pflege	von	Internet---Domains	wird	deepgrey	im	
Verhältnis	zwischen	dem	Kunden	und	dem	DENIC,	dem	InterNIC	oder	einer	anderen	
Organisation	zur	Domain	Vergabe	lediglich	als	Vermittler	tätig.	Durch	Verträge	mit	
solchen	Organisationen	wird	ausschließlich	der	Kunde	berechtigt	und	verpflichtet.	
deepgrey	hat	auf	die	Domain---Vergabe	keinen	Einfluss.	deepgrey	übernimmt	deshalb	
keine	Gewähr	dafür,	dass	die	für	den	Kunden	beantragten	und	delegierten	Domains	frei	
von	Rechten	Dritter	sind	oder	auf	Dauer	Bestand	haben.	Von	Ersatzansprüchen	Dritter,	
die	auf	der	unzulässigen	Verwendung	einer	Internet---Domain	beruhen,	stellt	der	Kunde	
deepgrey	hiermit	frei.					

3.	Abnahme			

Sofern	keine	der	Vertragsparteien	eine	förmliche	Abnahme	verlangt,	oder	sofern	der	
von	einer	Partei	verlangte	Abnahmetermin	aus	einem	Umstand	nicht	zustande	kommt,	
der	vom	Kunden	zu	vertreten	ist,	gilt	die	vertragliche	Leistung	von	deepgrey	mit	
Nutzung	durch	den	Kunden	als	abgenommen.					

4.	Vertragsschluss,	Widerrufsrecht			

Der	Antrag	des	Kunden	auf	Abschluss	des	beabsichtigten	Vertrages	besteht	entweder	in	
der	Übermittlung	des	online	erstellten	Auftragsformulars	in	schriftlicher	Form	an	den	
Anbieter	oder	aber	in	der	Absendung	einer	elektronischen	Erklärung	soweit	dies	im	
Einzelfall	angeboten	wird.	Der	Kunde	hält	sich	an	seinen	Antrag	für	14	Tage	gebunden.	
Der	Vertrag	kommt	erst	mit	der	ausdrücklichen	Annahme	des	Kundenantrags	durch	den	
Anbieter	oder	der	ersten	für	den	Kunden	erkennbaren	Erfüllungshandlung	des	
Anbieters	zustande.					

Widerrufsrecht	des	Kunden	nach	dem	Fernabsatzgesetz:			

Soweit	es	sich	beim	Kunden	um	einen	Verbraucher	(§	13	BGB)	handelt,	gilt	folgendes:	

Widerrufsbelehrung				

		

		



Widerrufsrecht	

Sie	können	Ihre	Vertragserklärung	innerhalb	von	zwei	Wochen	ohne	Angabe	von	
Gründen	in	Textform	(z.	B.	Brief,	Fax,	E---Mail)	widerrufen.	Die	Frist	beginnt	nach	Erhalt	
dieser	Belehrung	in	Textform,	jedoch	nicht	vor	Vertragsschluss	und	auch	nicht	vor	
Erfüllung	unserer	Informationspflichten	gemäß	§	312e	Abs.	2	BGB	in	Verbindung	mit	§	1	
Abs.	1,	2	und	4	BGB---InfoV.	Zur	Wahrung	der	Widerrufsfrist	genügt	die	rechtzeitige	
Absendung	des	Widerrufs.	Der	Widerruf	ist	zu	richten	an:	

deepgrey,	Sascha	Domdei	

Labachweg	5	

54411	Hermeskeil	

Widerrufsfolgen	

Im	Falle	eines	wirksamen	Widerrufs	sind	die	beiderseits	empfangenen	Leistungen	
zurückzugewähren	und	ggf.	gezogene	Nutzungen	(z.	B.	Zinsen)	herauszugeben.	Können	
Sie	uns	die	empfangene	Leistung	ganz	oder	teilweise	nicht	oder	nur	in	verschlechtertem	
Zustand	zurückgewähren,	müssen	Sie	uns	insoweit	ggf.	Wertersatz	leisten.	
Verpflichtungen	zur	Erstattung	von	Zahlungen	müssen	innerhalb	von	30	Tagen	erfüllt	
werden.	Die	Frist	beginnt	für	Sie	mit	der	Absendung	Ihrer	Widerrufserklärung	für	uns	
mit	deren	Empfang.	Bei	einer	Dienstleistung	erlischt	Ihr	Widerrufsrecht	vorzeitig,	wenn	
wir	mit	der	Ausführung	der	Dienstleistung	mit	Ihrer	ausdrücklichen	Zustimmung	vor	
Ende	der	Widerrufsfrist	begonnen	haben	oder	Sie	diese	selbst	veranlasst	haben.	Beispiel	
für	einen	von	Ihnen	veranlassten	Beginn	mit	der	Ausführung	der	Dienstleistung	ist	
insbesondere	auch	die	Beauftragung	des	Anbieters,	in	Ihrem	Auftrag	eine	Domain	beim	
jeweiligen	Registrar	zu	registrieren.	

5. Nutzung	von	Tarifen	

Innerhalb	eines	bei	deepgrey	gebuchten	Tarifes	darf	der	Kunde	nur	Daten	von	sich	
selbst	sowie	von	solchen	Unternehmen	einstellen,	an	denen	der	Kunde	mehrheitlich	
beteiligt	ist	oder	denen	die	Geschäftsführung	des	Kunden	obliegt.	

6. Vertragslaufzeit,	Vertragsverlängerung	und	---kündigung,	Einstellung	der	Leistung	

Soweit	sich	nicht	aus	der	jeweiligen	Leistungsbeschreibung	etwas	anderes	ergibt,	hat	
der	Vertrag	eine	Laufzeit	von	einem	Jahr	und	verlängert	sich	jeweils	um	denselben	
Zeitraum,	wenn	der	Vertrag	nicht	einen	Monat	vor	Ende	der	jeweiligen	Laufzeit	
gekündigt	wird.	Unberührt	bleibt	das	Recht	beider	Vertragsparteien	zur	fristlosen	
Kündigung	aus	wichtigem	Grund.	Ein	wichtiger	Grund	für	den	Anbieter	ist	insbesondere	
dann	gegeben,	wenn	mindestens	einer	der	folgenden	Sachverhalte	vorliegt:	–	der	Kunde	
verstößt	trotz	Abmahnung	schuldhaft	gegen	eine	vertragliche	Pflicht;	–	der	Kunde	
beseitigt	trotz	Abmahnung	nicht	innerhalb	angemessener	Frist	eine	Vertrags---	oder	
Rechtsverletzung.	Eine	Abmahnung	ist	entbehrlich	wenn	es	sich	um	einen	Verstoß	
handelt,	der	eine	Fortsetzung	des	Vertrages	für	den	Anbieter	unzumutbar	macht.	Dies	
ist	insbesondere	der	Fall:	–	bei	gravierenden	Vertrags---	oder	Rechtsverstößen,	wie	z.B.	–	
erheblichen	Verstößen	i.S.d	§§	23,	24	Jugendmedienschutz---	Staatsvertrages	und/oder	–	
erheblichen	Urheberrechtsverstößen	durch	Speicherung	und/oder	zum	Abruf	
Bereithalten	solcher	Inhalte	insbesondere	Musik,	Bilder,	Videos,	Software	etc.	und/oder	
–	der	Speicherung	und/oder	dem	zum	Abruf	Bereithalten	von	Inhalten,	deren	



Speicherung	und/oder	das	zum	Abruf	Bereithalten	strafbar	ist	–	bei	Straftaten	des	
Kunden	gegen	den	Anbieter	oder	andere	Kunden	des	Anbieters,	insbesondere	bei	
strafbarer	Ausspähung	oder	Manipulationen	der	Daten	des	Anbieters	oder	anderer	
Kunden	des	Anbieters.	Die	Kündigung	zum	jeweiligen	Tarif	zusätzlich	gewählter	
Optionen,	insbesondere	zusätzlicher	Domains,	lässt	das	Vertragsverhältnis	insgesamt	
unberührt.	Die	ordentliche	und	außerordentliche	Kündigung	bedürfen	zu	ihrer	
Wirksamkeit	der	Schriftform.	Eine	ordentliche	(fristgerechte	Kündigung	zum	regulären	
Laufzeitende)	kann	seitens	des	Kunden	alternativ	auch	per	E---Mail	erfolgen,	wenn	
zwischen	dem	Kunden	und	dem	Anbieter	diese	Möglichkeit	vereinbart	wurde.	Nach	
Beendigung	des	Vertragsverhältnisses	ist	der	Anbieter	zur	Erbringung	der	vertraglichen	
Leistungen	nicht	mehr	verpflichtet.	Spätestens	sieben	Tage	nach	Vertragsende	kann	der	
Anbieter	sämtliche	auf	dem	Webserver	befindliche	Daten	des	Kunden,	einschließlich	in	
den	Postfächern	befindlicher	E---Mails,	löschen.	Die	rechtzeitige	Speicherung	und	
Sicherung	der	Daten	liegt	daher	in	der	Verantwortung	des	Kunden.	Darüber	hinaus	ist	
der	Anbieter	nach	Beendigung	des	Vertrages	berechtigt	Domains	des	Kunden,	die	nicht	
zu	einem	neuen	Provider	übertragen	wurden,	freizugeben.	

7. Preise	und	Zahlung	

deepgrey	ist	berechtigt,	die	Preise	jederzeit	nach	schriftlicher	Vorankündigung	mit	einer	
Frist	von	6	Wochen	zu	erhöhen.	Die	Preise	sind	Festpreise.	Im	Verzugsfall	ist	deepgrey	
berechtigt,	Zins	in	Höhe	von	6%	p.a.	über	dem	jeweiligen	Diskontsatz	der	Deutschen	
Bundesbank	zu	verlangen	und	die	entsprechende	Internet---Präsenz	des	Kunden	sofort	zu	
sperren.	deepgrey	stellt	seine	Leistungen	für	die	gesamte	Mindestvertragslaufzeit	
(1Jahr)	in	Rechnung.	Rechnungen	sind	sofort	nach	Rechnungslegung	zur	Zahlung	fällig.	
Die	Zahlung	hat	per	Überweisung	auf	Rechnung	zu	erfolgen.	Die	Höhe	der	vom	Kunden	
an	den	Anbieter	zu	bezahlenden	Entgelte	und	der	jeweilige	Abrechnungszeitraum	
ergeben	sich	aus	der	Leistungsbeschreibung	des	vom	Kunden	gewählten	Tarifs.	Die	
nutzungsunabhängigen	Entgelte	werden	jährlich	im	Voraus	fällig,	die	
nutzungsabhängigen	Entgelte	mit	Rechnungsstellung.	Die	Rechnungsstellung	erfolgt	
durch	Versand	der	Rechnung	per	Mail	oder	Post.	Befindet	sich	der	Kunde	mit	einer	
Zahlung	mindestens	10	Tage	in	Verzug,	ist	der	Anbieter	berechtigt,	seine	Leistung	zu	
verweigern.	In	der	Regel	geschieht	dies	durch	die	Sperrung	des	Accounts.	Befindet	sich	
der	Kunde	mit	einer	Zahlung	mindestens	20	Tage	in	Verzug,	ist	der	Anbieter	berechtigt,	
das	gesamte	Vertragsverhältnis	mit	dem	Kunden	außerordentlich	zu	kündigen.	Im	Falle	
einer	wirksamen	außerordentlichen	Kündigung	durch	den	Anbieter	hat	dieser	Anspruch	
auf	Einbehaltung	des	Entgelts	für	die	gesamte	vereinbarte	Dauer	des	Vertrages.	

8. Gewährleistung	

deepgrey	gewährleistet	eine	Erreichbarkeit	seiner	Internet---Webserver	von	99%	im	
Jahresmittel.	Hiervon	ausgenommen	sind	Zeiten,	in	denen	der	Webserver	aufgrund	von	
technischen	oder	sonstigen	Problemen,	die	nicht	im	Einflussbereich	von	deepgrey	liegen	
(höhere	Gewalt,	Verschulden	Dritter	etc.)	über	das	Internet	nicht	zu	erreichen	ist.	Der	
Kunde	hat	eventuell	auftretende	Mängel	stets	aussagekräftig	zu	dokumentieren,	
insbesondere	unter	Protokollierung	angezeigter	Fehlermeldungen	und	schriftlich	zu	
melden.	Der	Kunde	hat	deepgrey	bei	einer	möglichen	Mangelbeseitigung	nach	Kräften	
zu	unterstützen.	Von	der	Gewährleistung	ausgeschlossen	sind	grundsätzlich	solche	
Fehler,	die	durch	äußere	Einflüsse,	Bedienungsfehler	oder	nicht	von	deepgrey	
durchgeführte	Änderungen,	Ergänzungen,	Ein---	oder	Ausbauten,	Reparaturversuche	oder	
sonstige	Manipulationen	entstehen.	



	
	
	

9. Inhalte	von	Internet---Seiten	

Der	Kunde	darf	mit	Form,	Inhalt	oder	verfolgtem	Zweck	seiner	Internetseiten	nicht	
gegen	gesetzliche	Verbote,	die	guten	Sitten	und	Rechte	Dritter	(Namens---,	Urheber---,	
Datenschutzrechte	usw.)	verstoßen.	Insbesondere	verpflichtet	sich	der	Kunde,	im	
Rahmen	seiner	Präsenz	keine	pornographischen	Inhalte	und	keine	auf	Gewinnerzielung	
gerichteten	Leistungen	anzubieten	oder	anbieten	zu	lassen,	die	pornographische	
und/oder	erotische	Inhalte	(z.B.	Nacktbilder,	Peepshows	etc.)	zum	Gegenstand	haben.	
Für	jeden	Fall	der	Zuwiderhandlung	gegen	vorstehende	Verpflichtung	verspricht	der	
Kunde	unter	Ausschluss	der	Annahme	eines	Fortsetzungszusammenhangs	die	Zahlung	
einer	Vertragsstrafe	in	Höhe	von	EUR	5.000,00	(in	Worten:	fünftausend	Euro).	
Außerdem	berechtigt	ein	Verstoß	des	Kunden	gegen	die	genannten	Verpflichtungen,	die	
Aufnahme	von	Internet---Seiten	zu	verweigern,	die	Seiten	und	darauf	gerichtete	Verweise	
sofort	zu	löschen	und	den	Vertrag	fristlos	zu	kündigen.	deepgrey	übernimmt	hierbei	
keine	Prüfungspflicht.	Bei	Verstoß	der	Internetseiten	des	Kunden	gegen	gesetzliche	
Verbote,	die	guten	Sitten	oder	Rechte	Dritter	haftet	der	Kunde	gegenüber	deepgrey	auf	
Ersatz	aller	hieraus	entstehenden	direkten	und	indirekten	Schäden,	auch	des	
Vermögensschadens.	Er	stellt	deepgrey	im	Innen---	verhältnis	von	etwaigen	Ansprüchen	
Dritter,	die	auf	Inhalte	von	Internetseiten	des	Kunden	zurückgehen,	frei.	deepgrey	
übernimmt	keine	Gewähr	für	die	richtige	Wiedergabe	der	Internetseiten	des	Kunden	in	
der	Internet---Präsenz,	es	sei	denn,	deepgrey	kann	Vorsatz	oder	grobe	Fahrlässigkeit	zur	
Last	gelegt	werden.	Für	mittelbare	Schäden	und	Folgeschäden	sowie	für	entgangenen	
Gewinn	haftet	deepgrey	nur	bei	Vorsatz.	

10. Obliegenheiten	des	Kunden	

Der	Kunde	hat	für	ihn	über	das	Internet	eingehende	Nachrichten	in	regelmäßigen	
Abständen	von	höchstens	einer	Woche	abzurufen	und	auf	eigenen	Rechnern	zu	
speichern.	deepgrey	behält	sich	vor,	für	den	Kunden	eingegangene	persönliche	
Nachrichten	nach	3	Monaten	ohne	Rückfrage	zu	löschen.	Der	Kunde	verpflichtet	sich,	
von	deepgrey	zum	Zwecke	des	Zugangs	zu	deren	Diensten	erhaltene	Passwörter	streng	
geheim	zu	halten	und	den	Provider	unverzüglich	zu	informieren,	sobald	er	davon	
Kenntnis	erlangt,	dass	unbefugten	Dritten	das	Passwort	bekannt	ist.	Sollten	infolge	
Verschuldens	des	Kunden	Dritte	durch	Missbrauch	der	Passwörter	Leistungen	von	
deepgrey	nutzen,	haftet	der	Kunde	gegenüber	deepgrey	auf	Nutzungs---	entgelt	und	
Schadensersatz.	Der	Kunde	wird	darauf	hingewiesen,	dass	es	ihm	obliegt,	in	
regelmäßigen	Abständen,	mindestens	täglich,	eine	Datensicherung	durchzuführen,	
wobei	Daten,	die	auf	den	Web---Servern	von	deepgrey	(oder	dessen	Provider)	abgelegt	
sind,	nicht	auf	diesen	sicherungsgespeichert	werden	dürfen.	Der	Kunde	hat	eine	
vollständige	Datensicherung	insbesondere	vor	jedem	Beginn	von	Arbeiten	von	deepgrey	
(oder	dessen	Provider)	durchzuführen.	Der	Kunde	erklärt	mit	Abgabe	seiner	Bestellung	
ausdrücklich,	dass	er	das	achtzehnte	Lebensjahr	vollendet	hat,	voll	geschäftsfähig	ist	
und	sein	überwiegender	Wohnsitz	in	der	Bundesrepublik	Deutschland	liegt.	Sofern	der	
Kunde	das	achtzehnte	Lebensjahr	nicht	vollendet	hat,	versichert	er	mit	Aufgabe	der	
Bestellung,	dass	er	zu	dieser	berechtigt	ist.	Der	Anbieter	weist	auf	die	mögliche	
Strafbarkeit	einer	Falschangabe	hiermit	hin.	



	
	
	

11. Datenschutz	

deepgrey	speichert	alle	Daten	des	Kunden	während	der	Dauer	des	Vertragsverhältnisses	
elektronisch,	soweit	dies	zur	Erfüllung	des	Vertragszwecks,	insbesondere	für	
Abrechnungszwecke,	erforderlich	ist.	deepgrey	wird	weder	diese	Daten	noch	den	Inhalt	
privater	Nachrichten	des	Kunden	ohne	dessen	Einverständnis	an	Dritte	weiterleiten.	
Dies	gilt	insoweit	nicht,	als	deepgrey	verpflichtet	ist,	Dritten,	insbesondere	staatlichen	
Stellen,	solche	Daten	zu	offenbaren	oder	soweit	international	anerkannte	technische	
Normen	dies	vorsehen	und	der	Kunde	nicht	widerspricht.	deepgrey	weist	den	Kunden	
ausdrücklich	darauf	hin,	dass	der	Datenschutz	für	Datenübertragungen	in	offenen	
Netzen	wie	dem	Internet	nach	dem	derzeitigen	Stand	der	Technik	nicht	umfassend	
gewährleistet	werden	kann.	Der	Kunde	weiß,	dass	der	Provider	das	auf	dem	Webserver	
gespeicherte	Seitenangebot	und	unter	Umständen	auch	weitere	dort	abgelegte	Daten	
des	Kunden	aus	technischer	Sicht	jederzeit	einsehen	kann.	Auch	andere	Teilnehmer	am	
Internet	sind	unter	Umständen	technisch	in	der	Lage,	unbefugt	in	die	Netzsicherheit	
einzugreifen	und	den	Nachrichtenverkehr	zu	kontrollieren.	Für	die	Sicherheit	der	von	
ihm	ins	Internet	übermittelten	und	auf	Web---Servern	gespeicherten	Daten	trägt	der	
Kunde	vollumfänglich	selbst	Sorge.	

12. Schlussbestimmungen	

Jegliche	Änderungen,	Ergänzungen	oder	die	teilweise	oder	gesamte	Aufhebung	des	
Vertrages	bedürfen	der	Schriftform,	auch	die	Abänderung	oder	Aufhebung	des	
Schriftformerfordernisses.	Für	die	von	deepgrey	auf	der	Grundlage	dieser	Allgemeinen	
Geschäftsbedingungen	abgeschlossenen	Verträge	und	für	aus	ihnen	folgende	Ansprüche	
gleich	welcher	Art	gilt	ausschließlich	das	Recht	der	Bundesrepublik	Deutschland	unter	
Ausschluss	der	Bestimmungen	zum	einheitlichen	UN---Kaufrecht	über	den	Kauf	
beweglicher	Sachen	und	unter	Ausschluß	des	deutschen	internationalen	Privatrechts.	
Sollten	Bestimmungen	dieser	Allgemeinen	Geschäftsbedingungen	und/oder	des	
Vertrages	unwirksam	sein	oder	werden,	so	berührt	dies	die	Wirksamkeit	der	übrigen	
Bestimmungen	nicht.	Vielmehr	gilt	anstelle	jeder	unwirksamen	Bestimmung	eine	dem	
Zweck	der	Vereinbarung	entsprechende	oder	zumindest	nahekommende	
Ersatzbestimmung,	wie	sie	die	Parteien	zur	Erreichung	des	gleichen	wirtschaftlichen	
Ergebnisses	vereinbart	hätten,	wenn	sie	die	Unwirksamkeit	der	Bestimmung	gekannt	
hätten.	Entsprechendes	gilt	für	Unvollständigkeiten.	

Stand:	März	2017	


